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Preußiſcher Landtag
Herrenhans

8 Sitzung vom 15 Febr 1 Uhr
Das Haus erledigte heute nur Petitionen
Bezüglich einer Petition des Provinzialausſchuſſes der
rovinz Sachſen der Provinzialverwaltungen aller übrigen

preußiſchen Provinzen mit Ausnahme von Hannover W der
Bezirksverbände der Regierungsbezirke Kaſſel und Wiesbaden
um Herbeiführung beſonderer ſtaatlicher Einrichtungen zur Ver
wahrung und Behandlung irrer Verbrecher behufs Entlaſtung
der Jrrenanſtalten der Kommunalverbände von dieſen Geiſtes
kranken beantragt die Kommiſſion dringende Ueberweiſung zur
recht baldigen Erwäguung

v Levetzow Jch beantrage die Petition der Regierung zur
Berückſicht igung zu überweiſen Alle Vorſchläge die bisher zur
Entlaſtung der Provinzial Jrren Anſtalten von den geiſteskranken
Verbrechern gemacht worden ſind haben ſich nicht als zweck
mäßig oder nicht durchführbar erwieſen Jnsbeſondere gilt dies
auch von den Vorſchlägen eine derartige gemeinſame Anſtalt für
ſämmtliche Provinzen zu errichten Denn es iſt außerordentlichſchwer dreizehn Provinzial Verwaltungen unter einen Hut zu
bringen und die Meinungsverſchiedenheiten würden gar kein
Ende nehmen Daß der gegenwärtige Zuſtand nicht haltbar iſt
auf die Dauer wird von allen Seiten zugegeben Eine Ab
ſonderung der irren Verbrecher liegt ſowohl im Intereſſe dieſer
Leute ſelbſt die eine ſorgfältige Behandlung erfahren könntenwie in dem der e Daß der Bau ſolcher An
ſtalten Geld koſten würde iſt ſelbſtverſtändlich aber der Staat
kann die Laſt eher auf ſich nehmen als die Provinzen

Regierungskommiſſar Geheimer Rath Krohne Gegen den
Antrag der Bittſteller ſpricht zunächſt der Umſtand daß es für
den Staat ſehr ſchwer werden würde das geeignete Aerzte und
Wärterperſonal für dieſe Anſtalten zu beſchaffen Lebhafter
Widerſpruch während die Provinzen ſchon jetzt in ihrenAnſtalten über ſolche Kräfte in genügender Jaht verfügen
Außerdem würde die Einrichtung ſolcher Anſtalten für den
Staat ſich weſentlich koſtſpieliger ſtellen Kurz die entgegen
ſtehenden Schwierigkeiten ſind für den Staat bei weitem nicht
ſo leicht zu überwinden wie für die Provinzen Der Staat
erkennt aber die Nothwendigkeit an dafür zu ſorgen daß man
nicht Verurtheilte bei denen die Geiſteskrankheit noch nicht voll
ſtändig feſtgeſtellt iſt gewiſſermaßen zur Beobachtung überliefert
Deshalb iſt bereits der Verſuch gemacht eine derartige
Beobachtungsanſtalt bei der Strafanſtalt in Moabit einzurichten
Weitere Anſtalten ſollen bei Köln in Breslau an einem Orte
Oſtpreußens eingerichtet werden ſo daß dann nur ſolche Leute
der Jrrenpflege der Provinz überwieſen werden können deren
Geiſteskrankheit unzweifelhaft feſtſteht und die alſo nicht mehr
Strafgefangene ſind Aus dieſen Gründen bitte ich Sie die
Petition zur Erwägung zu überweiſen

Frhr v Maunteuffel Schon 1885 iſt eine ernſte Erwägung
der Frage von der Regierung zugeſagt worden aber gleichwohl
iſt die Sache ſeitdem nicht von dem Platze gerückt Mit der Zu
ſage bloßer Erwägung iſt uns nicht geholfen Jch bitte Sie
nach dem Antrag v Levetzow die Bittſchrift zur Berückſichtiguug
zu überweiſen Meine perſönlichen Erfahrungen haben mich ge
lehrt daß die gegenwärtigen Zuſtände völlig unhaltbar ſind und
endlich etwas in der Sache geſchehen muß

Graf von Pfeil Hausdorf ſpricht gleichfalls für die Ueber
weiſung der Bittſchrift zur Berückſichtigung

Das Haus beſchließt die Bittſchrift zur Berückſichtigung zu
überweiſen

Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Kleinere Vorlagen und
Fortſetzung der Berathung des Antrages des Grafen Frankenberg
betr Staffeltarife

Schluß gegen 4 Uhr

Prozeß wegen Beleidigung des Auswärtigen Amts

F Berlin 16 Febr
Eine Flucht in die Oeffentlichkeit könnte man den Prozeß

nennen der heute die 9 Strafkammer des Königl Landgerichts
Berlin I beſchäftigt Am 3 Nov 1896 erſchien in der Bank
und Handels Zeitung unter der Ueberſchrift Der Zweck der
Enthüllungen ein Leitartikel in welchem die von den Ham
burger Nachrichten gebrachten Veröffentlichungen betreffend den
vom Fürſten Bismarck geſchloſſenen unter dem Grafen Caprivi
wieder erloſchenen Aſſekuranzvertrag mit Rußland beſprochen
wurde Es hieß in dem Artikel u Fürſt Bismarck habe im
Intereſſe Deutſchlands ſtets die Anlehnung an Rußland gepflegt
und aus dieſem Jntereſſe heraus nachdem es ihm unmöglich
gemacht worden mit dem Kaiſer von Rußland bei deſſen letzter g1
Anweſenheit in Deutſchland eine mündliche n zuhaben die Veröffentlichung veranlaßt um in Berlin und
Peersburg eine Umkehr zu der alten Richtung der deutſchen
und ruſſiſchen Politik im Intereſſe des Friedens herbeizuführen
und vor einem ruſſiſch franzöſiſchen Bündniß zu warnen Der
Artikel fährt alsdann wörtlich fort Zar Nikolaus II hatte die
Abſicht während ſeines Aufenthalts in Deutſchland dem

ſten Bismarck einen Beſuch in Friedrichsruh abzuſtatten
er junge Zar hegt für den deutſchen Staatsmann das Gefühl

aufrichtiger Verehrung und Zuneigung Das Vorhaben ſeines
Beſuches war kein Geheimniß Der Beſuch iſt unterblieben auf eine Anregung hin die nicht von
niedriger Seite kam Wenn der Zar auf die Erfüllung
ſeines Wunſches und ſeines Vorhabens verzichtete ſo konnte esnur geſchehen ſein weil ihm von höchſter Regierungs

ſtelle der Verzicht nahe gelegt wurde Wie wirzuverläſſig erfahren iſt dies auch der Fall ge
weſen Dieſer Artikel wurde ſofort im Deutſchen
Reichsanzeiger mit großer Entſchiedenheit dementirt Sehr
bald darauf erſchienen in den Leipziger Neueſten Nach
richten, den Berliner Neueſten Nachrichten und in der
Deutſchen Tageszeitun Beſprechungen in denen behauptet

wurde Der Leitartikel der Bank und Handels Zeitung ſei
auf Jntriguen des a Amts zurückzuführen urch
den Artikel werde ein Angriff gegen den Fürſten Bismarck undgleichzeitig gegen den Kaiſer bezweckt Es wurde dabei der
Vermuthung Ausdruck gegeben daß der Artikel durch das Aus
wärtige Amt in die Preſſe lancirt worden ſei um ihn nach ge
ſchehener Wirkung wieder dementiren zu können Die Berliner
Neueſten Nachrichten nahmen nach einigen Tagen ihre Vor
würfe zurück die Deutſche Tageszeitung dagegen hielt
dieſelben aufrecht Am 6 u 7 November 1896 brachte letztge
nannte Zeitung je einen Artikel Jn der Nummer vom 6 Nov
heißt es Die Auslaſſungen der Bank und Handels Zeitung
über den beabſichtigten Beſuch des Zaren bei dem Fürſten von
Bismarck haben bisher von keiner dem letzteren naheſtehenden
Seite Beſtätigung erfahren Da wird denn doch die aufgetauchte
Vermuthung daß es ſich dabei um ein Manöver handelt deſſen
Hintermänner der Nr 75 der Berliner Wilhelmſtraße näher
ſtehen mögen als Friedrichsruh mittlerweile einigermaßen wahr
ſcheinlich Was den Verdacht beſtärken könnte iſt der Umſtand
daß Blätter wie das Berliner Tageblatt die im Auswärtigen
Amt aus und eingehen ganz genau zu berichten wußten die
u der Bank und HandelsZeitung werde von den
Hamburger Nachrichten übernommen werden Dies iſt jedoch

micht geſchehen Dagegen hat man in der Wilhelmſtraße von dem
Erſcheinen der Auslaſſungen über den beabſichtigten Zarenbeſuch
ſchon vor dem Erſcheinen der betreffenden Nummer der Bank und
Handels ne gewußt Hat ſich da nicht die Vank und
Handels Zeitung mit der Enthüllung hineinlegen laſſen die

das Geld auf ſeinen Namen

der Deponirung 500
Vertrauensbru
des Möbus die

ihrer d h Form nach als gegen die allerhöchſte Stellegeren ehen werden konnte und oſelleicht an derſelben Stelle

en Eindruck eines Angriffs machen ſollte Da durch die Er
klärung des Reichsanzeigers die Annahme einer allerhöchſten
Einwirkung auf eine Beſuchsabſicht des Zaren beim Fürſten
Bismarck vollſtändig ausgeſchloſſen iſt ſo konnte die Veröffent
lichung wenn ſie von Bismarckfreundlicher Seite ausgegangen
wäre auch keine Spitze gegen die allerhöchſte Stelle habenDie Möglichkeit daß von einer dem Reichskanzler nachgeordneten
Stelle ruſſiſchen Geſchäftsträgern gegenüber von einem Zaren
beſuch beim Fürſten Bismarck abgerathen worden iſt bleibt be
ſtehen Eine Feſtſtellung darüber ob eine ſolche Beeinfluſſung
ſtattgefunden hat würde auch Licht über Herkunft und tieferenZweck der Auslaſſung der Bank u Handelszeitung bringen

n dem zweiten Artfkel der die Ueberſchrift Zu den Preß
treibereien gegen den Fürſten Bismarck trägt heißt es u a
Wir haben keinen Zweifel daran gelaſſen daß nach unſerer

Ueberzeugung etwaige beamtete Theilhaber der Bismarckhetze
nur in den dem Reichskanzler nachgeordneten Stellen geſucht
werden können Jn dieſen Artikeln erblickte der Staats
ſekretär des Auswärtigen Amtes Staatsminiſter Frhr Marſchall
von Bieberſtein eine Beleidigung gegen das Auswärtige Amt
bezw deſſen Beamte und ſtellte gegen den verantwortlichen Re
dacteur der Deutſchen Tageszeitung, Arthur Wegener

Strafantrag
Letzterer hat ſich daher heute auf Grund der z 186 196 und

200 des Strafgeſetzbuches und S 20 des Preßgeſetzes vor ein
gangs bezeichnetem Gerichtshofe zu verantworten Jn den
Aufzeichnungen der Anklagebehörde heißt es u Das Aus
wärtige Amt und ſeine Beamten ſtehen den erwähnten Artikelnder Vant und Handels Zeitung vollſtändig fern der Redacteur

der letztgenannten Zeitung Manke hat nach anfäuglicher Ver
weigerung des Zeugniſſes über die Autorſchaft ausdrücklich an
erkannt daß jene Nachricht auf ſeinen eigenſten perſönlichen
Kombinationen beruhe und weder direkt noch indirekt auf irgend
welche Jnformationen von Beamten des Auswärtigen Amtes
zurückzuführen ſei Betreffs des Vorwurfes daß man in der
Wilhelmſtraße von der Veröffentlichung von dem Erſcheinen der
in Betracht kommenden Nummer der Bank und Handels
Zeitung Kenntniß gehabt habe wird in den Aufzeichnungen der
Anklagebehörde bemerkt Redacteur Manke hatte dem Redacteur
Fink von der Poſt von der beabſichtigten Veröffentlichung des
Artikels vorher Mittheilung gemacht und dem Fink auch einen
Fahnenabzug von dem fraglichen Artikel gegeben Fink hat dies
dem Dezernenten für das Preßweſen im Auswärtigen Amt
Wirkl Legationsrath Pr Hammann mitgetheilt Letzterer hat
dem Fink ſein höchſtes Erſtannen über dieſe Nachricht ausgedrückt
mit dem Bemerken das er dies gar nicht glauben könne
Dem Vernehmen nach ſind u a Frhr v Marſchall und Wirkl
Legationsrath Dr Hammann als Zeugen geladen

Gerichtsverhandlungen
Halle 15 Febr Strafkammer Empfindliche Strafe

für Hausfriedensbruch erhielten die Arbeiter Kurt Bander
mann und Max Schmidt hier Sie waren vom hieſ Schöffen
gericht erwähnten Vergehens nichtſchuldig befunden und von
der darauf gerichteten Anklage freigeſprochen worden wogegen
der Staatsanwalt Berufung eingelegt hatte Es ergab ſich
daß die Augeklagten am 21 März v J beim Gaſtwirth Uhlmann

Demgemäß ſei Klimm zu 1 Jahre zu 3 Monaten
Gefängniß verurtheilt Klimm wurde überdies da bei der
Höhe des Strafmaßes Fluchtverdacht vorlag in Haft genommen
wogegen ihm das Recht der Beſchwerde zuſteht

Wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle wurde der
Arbeiter Chriſtian Belger aus Könnern 47 Jahre alt unter
Zubilligung mildernder Umſtände zu 4 Monaten Gefängniß
Zuſatzſtrafe zu früheren 8 Monaten verurtheilt Er hatte am
24 Januar v J in Merſeburg auf einer Herberge einem
Bäckergeſellen 1 Paar Halbſtiefel 6 M werth entwendet

Vermiſchtes
Ein Sonderling Ueber die Perſon des kürzlich verſtorbenen

Grafen Ernſt von Dörnberg von deſſen 15 Millionen
Vermächtniß an die Stadt Regensburg wir ſ Z berichteten
werden folgende intereſſante Mittheilungen gemacht Der herr
liche Park des Grafen Dörnberg war eine Perle unter den ſüd
deutſchen Privatgärtnereien Doch plötzlich erkaltete aus un
bekannten Ürſachen die Neigung des Verſtorbenen am Genuſſe
irdiſcher Güter einſam und verlaſſen blieben Schloß und Park
deren Gebieter ſich als ein Sonderling ſowohl vom öffentlichen
Leben wie auch von jedem geſellſchaftlichen Verkehr zurückzog
Die vielen Glashäuſer zerfielen mit ihren koſtbaren Pflanzen
ſchätzen zu Schutt und Moder Nur einem ehemaligen Gehilfen
dem jetzigen Handelsgärtner Bachmaier war es geſtattet all
jährlich die nothwendigſten gärtneriſchen Arbeiten im Parke zu
verrichten Jn früheſter Morgenſtunde verließ täglich ein ge
beugter unbedeutend erſcheinender Mann durch eine Seiten
pforte den Park um Wald und Flur zu durchſtreifen und auf
gleiche Weiſe wie er gegangen war wieder zurückzukehrenNiemand erkannte in dem einſamen Wanderer den einſt ſo flotten
Huſaren Offizier des Wiener Hofes den tapferen Mitſtreiter in
der Schlacht von Magentag Was für ein Kampf mochte in
dieſer Menſchenbruſt getobt haben um hinter der hohen blaſſen
Stirn einen ſo abſonderlichen Hang zur Einſamkeit wachzurufen
Noch einmal im vergangenen Herbſte erwachte in ihm die
frühere Neigung zur Gärtnerei Es wurden als müßte längſt
Verſäumtes nachgeholt werden in großer Anzahl Gehölze be
zogen und angepflanzt Noch wenige Stunden vor ſeinem
nahenden Ende weilte er anordnend zwiſchen den neuen Pfleg
lingen Mit einem nur ſelten geäußerten Gruße Behüt euch
Gott verließ er den Gärtner bei ſeiner Arbeit um nimmer
wiederzukehren

Studentennlk Man ſchreibt aus Bayreuth Eine Hilfs
aktion Münchner Studenten zu Gunſten des hieſigen
Vorſchußvereins iſt das neueſte was wir der ſtaunenden Menſch
heit zu verkünden haben Heute erhielt die Vorſtandſchaft des
genannten Vereins aus München einen großmächtigen einge
ſchriebenen Brief in dem einige theilnahmsvolle Studenten ihre
ſeit Semeſtern gemachten Erſparniſſe im Geſammtbetrage von

11 mit Worten elf Pfennigen zur theilweiſen Deckung des
Defizits überſandten Die edlen Geber drücken in dem Begleit
ſchreiben den Wunſch aus daß die dadurch zufällig herbei
geführte Abrundung der Defizitſumme der Rechnungsführung
eine willkommene Erleichterung ſein möge Hoffentlich müſſen
ſich die Herren Muſenſöhne infolge der hochherzigen Spendung
ihrer ſcimmtlichen Erſparniſſe nicht allzugroße Entbehrungen in
der gegenwärtigen Faſchingszeit auferlegen

Fabrikbraund Nach einer Meldung aus Kattowitz iſt derin der Wuchererſtraße wo einige andere Perſonen ausgewieſen
waren und draußen eine Schlägerei angefangen hatten widerrecht
lich eingedrungen waren und zwar gemeinſchaftlich Zwei
andere Betheiligte waren wegen Sachbeſchädigung bezw Miß
handlung verurtheilt worden und hatten ſich beruhigt Mit
Rückſicht auf der Augeklagten erhebliche Vorſtrafen wurde
Bandermann zu 6 Monaten Schmidt unter Einrechnung von

en aten früherer Strafe zu 8 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt wider
den Tuchſcheerer Franz Jax hier wegen Majeſtätsbeleidigung
Der Angeklagte iſt 20 Jahre alt aus Bruchhauſen Kreis
Münſter gebürtig und bisher nur unbedeutend vorbeſtraft Die
Sache endete mit Verurtheilung des Angeklagten wegen er
wähnten Vergehens in 2 Fällen zu 9 Monaten Gefäng
niß Bei Abmeſſung der Strafe war als mildernd berück
ſichtigt daß der Angeklagte fragliche Aeußerungen in einem
Kreiſe gebraucht hatte wo er vor Anzeige ſicher ſein konnte
Jmmerhin habe die Strafe wegen der Art der Beleidigung
nicht gering bemeſſen werden können Zeugen waren 4 s
perſonen und eine männliche Perſon Eingetretene Mißhellig
keiten zwiſchen dieſen Leuten und dem Angeklagten hatten nach
träglich zu erwähnten Folgen geführt

Wegen Unterſchlagung angeklagt war der Mechaniker Edmund
imm hier und der Agent Heinrich Hoffmann hier

Erſterer iſt 27 Jahre alt und bisher unbeſtraſt letzterer
44 Jahre alt und mehrfach wegen Betrugs vorbeſtraft u a
auch mit 3 Jahren Zuchthaus Hoffmann wurde aus Unter
ſuchungshaft vorgeführt in der er ſich noch befindet da er nach
ſeiner am 5 Febr d J wegen Betrugs im wiederholten Rück
falle erfolgten Verurtheilung zu 2 Jahren Zuchthaus Reviſion
eingelegt hat Klimm s Vergehen ſollte darin liegen daß er im
Auguſt bezw September v J eine ihm vom Geſchäftsreiſenden
Möbus bei deſſen Anſtellung geleiſtete Kaution im Betrage von
1000 die beim Bankhauſe Steckner deponirt war ohne Ge
nehmigung des Möbus abgehoben und das Geld in ſeinem Ge
ſchäft verwendet hatte Hoffmann war bei dieſer Sache in
ſofern betheiligt als er 4 die ihm durch Möbus zur Ent
richtung des Stempelbetrages für einen am 20 September
mit Klimm abgeſchloſſenen Kauf und Miethsvertrag
behändigt worden waren für ſich behalten hatte wonach Möbus
den r nochmals zu entrichten genöthigt geweſen
Klimm meinte er habe ſich durchaus keiner ſtrafbaren Handlung
ſchuldig gemacht da Möbus geſtattet habe daß der Kautions
betrag auf ſeinen Klimm s Namen deponirt werde und zur
Erhöhung ſeines Kredits dienen ſolle Danach ſei er der
Meinung geweſen daß er die 1000 M im Geſchäft verwenden
dürfe Hoffmann erklärte erwähnte 4 M habe er für An
fertigung jenes Vertrags erhalten Es ergab ſich daß dieſer
Vertrag nach Verbrauch jener 1000 M abgeſchloſſen war in der
Weiſe daß Möbus Eigenthümer der Klimm ſchen Maſchinen c
wurde und Klimm wieder die betr Gegenſtände miethsweiſe zur
Benutzung behielt Bald darauf aber war es zum Verkauf gekommen
und den Erlös hatte ein anderer Gläubiger Klimm s erhalten
Möbus hatte außer 1000M noch 200M Gehalt vonKlimm zu fordern
wofür ein Geldmann Bürgſchaft geleiſtet hat Dies führte Klimm
noch zu ſeiner Rechtfertigung an um darzuthun daß er nicht
die Abſicht gehabt habe Möbus zu ſchädigen Der Staatsanwalt
war der Anſicht daß man in Klimm s Handlungsweiſe eigentlich
Untreue erblicken könne inſofern als Klimm abſichtlich zum
Nachtheile des Möbus ſeines Auftraggebers demgegenüber er
als Bevollmächtigter anzuſehen war gehandelt habe Die Ent
ſcheidung könne aber dem Gerichtshof überlaſſen werden Beantragt
wurden gegen Klimm 1 Jahr Gefängniß gegen Hoffmann
wegen Unterſchlagung 5 Monate Gefängniß Das Gericht
erachtete betreffs des Angeklagten Klimm Betrug für erwieſen
weil dieſer der mit Möbius getroffenen Abrede zuwider ohne
Genehmigung des Möbus die Abholung der 1000 M bewirkt
habe Die betrügeriſche Abſicht gehe daraus hervor daß Klimm

r deponiren laſſen um es abholen zu
können Das Auffällige ſei geweſen daß Klimm noch am Tage

M abgeholt habe Es liege ein grober
vor nur der Umſtand daß nach Verſicherung

gegen Klimm beantragte Strafe als angeme
em nachträglich Sicherheit

ſen erſcheinen laſſen
eleiſtet ſei habe die M

Materialienſchuppen der Waggonfabrik der Königshütte
völlig niedergebrannt

Friedrich Mitterwurzer ſcheint ſeinen Tod geahnt zu haben
Seine ſeeliſche Stimmung verdüſterte ſich in den letzten Tagen
immer mehr und mehr und zu vielen Perſonen äußerte er ſich
in merkwürdiger und gewiſſermaßen vorbedentungsvoller Weiſe
als ob er beſtimmt wüßte daß ſeine Tage gezählt ſeien Vor
etwa einer Woche beſuchte ihn Profeſſor Friedrich welcher
bemüht war für den kranken blinden Schauſpieler Jaritz eine
Akademie zuſtande zu bringen Er fand Mitterwurzer in eiuer
ſeltſam ſtarren unheimlichen Ruhe mit gläfernen weitgeöffneten
Augen Für einen blinden Kollegen ſagte Mitterwurzer zu
ſeinem Beſuch Gewiß jederzeit Wann Am neunzehnten
Februar, erwiderte Profeſſor Friedrich Mitterwurzer ſchien
einen Moment nachzudenken dann ſagte er mit einem un
heimlichen Ernſt Am neunzehnten lieber Freund da geht es
nicht mehr Jch gebe Jhnen die aufrichtige Verſicherung daß
es keine künſtleriſchen Gründe ſind welche mich abhalten Nicht
aber als ob mir Ort und Gelegenheit nicht paſſen würden
aber am neunzehnten kann ich nicht mehr

Pariſer Leben Das Pariſer Journal erzählt ohne Namens
nennung den Skandal eines bekannten Sportsman Deſſen
Gattin vermißte Juwelen im Werthe von nahezu einer halben
Million Francs ihr Gatte verdächtigte ſeinen Schwiegervater
welcher infolge dieſer Verleumdung an einem Schlaganfall 7
worauf ſich herausſtellte daß der Gatte ſelber den Schmuck
entwendet hatte um die Launen ſeiner Maitreſſe zu be
friedigen

Hirt und Heerde Man ſchreibt aus Sydney vom 9 Jan
Mit welchen unſäglichen Entbehrungen und Gefahren ſo manches
mal das Leben in den troſtloſen Wüſteneien des weltentlegenen
Jnnern von Auſtralien verbunden iſt lehrt wieder ſo recht ein
Vorfall der ſich dieſer Tage in Queensland zugetragen hat
Dort in der Gegend zwiſchen dem Flindersfluſſe und dem ſo
genannten Eastern Creexk war ein Mann John Forbes mit
Nawen damit beauftragt worden eine Schafherde es
waren ihrer nicht weniger als 14,000 Stück nach dem Creek
zu führen Der Mann ſcheint ſeinen Weg verfehlt zu haben er
gerieth immer tiefer in die Wüſte und als er um die ſeiner
Obhut anvertrauten Thiere zu retten ſich daran machte nach
Waſſer zu ſuchen iſt er ſelbſt zu Grunde gegangen nachdem er
wie man hintendrein hat konſtatiren können ein Schaf getödtet
und das Blut deſſelben getrunken hatte Und von den übrigen
13,999 Thieren iſt auch nicht ein einziges dem Tode entronnen
Sämmtlich ſind ſie wie der arme Treiber am Durſte zu
Grunde gegangen

Verbrechen und Unglücksfälle Durch einen Revolverſchuß
ſchwer veletzt hat im Dorfe Dallgow bei Spandau dieſer
Tage ein ſechsjähriger Knabe einen gleichaltrigen Spielgefährten
Die beiden Kinder waren in der Wohnung eines Bauern wo
ſie einen Revolver im Tiſchkaſten fanden Sie hantirten mit
der Waffe und während der eine ſie handhabte entlud ſich der
Revolver und eine Kugel drang dem anderen in den Leib
Jn Frankfurt a M hat ein vierzehnjähriger Schüler ſeinen
Freund mit einem Terzerol erſchoſſen mit dem er die alte
Geſchichte auf ihn zielte da er es für nicht geladen hielt
Aus Budapeſt wird gemeldet Der Schauſpieler Balla der
ſich vor einigen Wochen auf der Bühne im Vrader Theater zu
entleiben verſuchte und ſich bereits auf dem Wege der Beſſerung
befindet wurde nunmehr wegen Ueberſchreitung der theater
polizeilichen Vorſchriften zu 50 Gulden Geldſtrafe verurtheilt
Jn Rom iſt der jährige Hiſtoriker Romuald Dingler aus
Wien in ſeiner Wohnung todt aufgefunden worden Jn
Montevideo wurde in der Kathedrale ein Mann während
des Hauptgottesdienſtes plötzlich wahnſinnig und feuerte ſechs
Schüſſe in die dichtgebrängte Menge ab ehe es gelang ihn zu
knebeln Von ſeinen Opfern blieben drei auf der Stelle todt
die anderen dürften ſchwerlich mit dem Leben davonkommen

Perſonalnachrichten Der Maler der Sphinx hat ſiun ſelbſt der Sphinx in die Hände gegeben Rach a
Meldung aus München hat ſich Profeſſor Franz Stuck mit

ary Lindpaintner verlobt Jn Wien iſt nach kurzerKrankheit der Landſchafts und Blumenmaler Heinrich Karl



Schubert ſtorben Der Verſtorbene entſtammte einer alten
gänſierfge lotte 10 Bild
Kaiſerin Charlotte 10 Bilder an die nach Mexiko wanderten1875 wurde er Lehrer des Prinzen Ferdinand von Koburg
für den er ſpäter nachdem ſein Schüler Fürſt von Bulgarien
geworden war mehrere Aquarelllandſchaften und Blumenbilder
aus Bulgarien malte Jn Venedig ſtarb am 18 Febr der
Theaterdichter Giacinto Gallina einer der bedeutendſten
Schriftſteller Jtaliens Seine in venetianiſcher Mundart ge
ſchriebenen Stücke werden wegen ihrer Friſche ihrer Lebendigkeit
und ihres pointenreichen Humors mit den Komödien Gol
donis verglichen Er vermählte c auf dem Todtenbette mit
ſeiner langjährigen Freundin der auſpielerin Campf
e

Letzte Telegramme
Berlin 16 Febr Um 12 Uhr mittags begaben ſich der

Kaiſer und die Kaiſerin nach dem Reichskanzlerpalais um
dem Fürſten und der Fürſtin Hohenlohe anläßlich der
P Hochzeit perſönlich ihre Glückwünſche darzubringen
Der Kaiſer hat dem Fürſten bereits geſtern ſeine Marmorbüſte
in Lebensgröße überreichen laſſen

Hamburg 16 Febr Die Stadtverordneten Ver
ſam mlung lehnte einſtimmig die Niederlegung des Mandats
des Margarinefabrikanten Mohr ab da die Vergehen vor
25 Jahren vorgekommen und nur nichtiger Natur geweſen

London 15 Febr Die Kaiſerin Friedrich iſt heute
abend nach Windſor weitergereiſt und hat ſich in das Schloß
begeben wo ſie zum Beſuche der Königin zu verweilen gedenkt

Genng 15 Febr W abend fand im Saale des Carlo
Felice Theaters ein glänzender Empfang ſtatt welchen die
hieſige deutſche Kolonie zu Ehren der Offiziere des
deutſchen Schulſchiffes Gneiſenau veranſtaltet hatte und
an welchem die hieſigen Militär und Civilbehörden ſowie die
ganze Kolonie mit ihren Damen theilnahmen

Venedig 15 Febr Die deutſchen Abgeſandten zur Peſt
Konferenz ſind heute nachmittag hier eingetroffen

Kreta
Konſtantinopel 16 Febr Der Kommandant des griechiſchen

Kreuzers Admiral Miaulis erklärte dem Befehlshaber
des engliſchen Geſchwaders er habe den Befehl zur Beſchießung
des türkiſchen Dampfers aus eigener Jnitiative und unter
eigener Verantwortung gegeben er werde künftighin Feindſeligkeiten vermeiden Die Pforte erſuchte ſern unter

Hinweis auf die Beſchießung des Aviſos in einer Note an
die Mächte zu interveniren da ſie ſonſt andere Maß
regeln ergreifen müßte

Athen 16 Febr An Stelle von Berowitſch Paſcha iſt
Jsmail Bey zum Gouverneur von Kreta gewählt
worden

Athen 16 Febr Auf die vom franzöſiſchen Geſandten
überreichte Kollektiv Verbalnote erklärte die griechiſche
Regierung ihre Jntervention in Kreta ſei durch die
Metzeleien gerechtfertigt Die Regierung ſei entſchloſſen die
Truppenſendungen fortzuſetzen um die Ordnung
wieder herzuſtellen Die Erregung in Athen iſt ſehr groß
Die Jahrgänge 1872 und 1873 der Reſerve ſind einberufen
Die Kammer wird von der Bevölkerung belagert welche be
gierig Nachricht erwartet Geſtern nacht ſind zwei
Dampfer mit Aufſtändiſchen nach Kreta abgegangen
Die Aufſtändiſchen ſind in drei Abtheilungen gegliedert und
ſtehen unter Offizieren die in der griechiſchen Armee aus
gebildet ſind

Athen 16 Febr Nach Eintreffen der Nachricht von der
Occupation fand ein Miniſterrath unter Vorſitz des
Königs ſtatt welcher wie es heißt beſchloß von dem ein
mal eingeſchlagenen Wege Kreta um jeden Preis die Freiheit
zu verſchaffen trotz der Drohungen der Großmächte nicht
mehr abzugehen Das Abſenden von Truppen Munition und
Geld nach Kreta wird fortgeſetzt

Athen 16 Febr Der Kriegsminiſter
Oberſten Vaſſos welcher geſtern mit den griechiſchen
Truppen auf Kreta gelandet den Befehl die Ver
einigung Kretas mit Griechenland zu prokla
miren und die türkiſchen Behörden abzuſetzen

London 16 Febr Das Reuter ſche Bureau erhält eine
Mittheilung in welcher ausgeführt wird Wenn Griechenland
bei ſeinem gegenwärtigen Vorgehen beharre bleibe den
Mächten nur übrig Griechenland durch Anwen
dung von Gewalt zu zwingen von ſeiner Haltung
abzugehen Die Haltung Griechenlands ſchaffe eine Lage
welche den europäiſchen Frieden ſo ernſtlich bedrohe daß
ein ſolcher Schritt unvermeidlich ſein könnte 4

Pola 16 Febr Das Panzerſchiff Kronprinzeſſin
Stephanie hat den Befehl erhalten ſofort Mannſchaften
Lebensmittel Munition und Kohlen aufzunehmen und im Verein
mit zwei Torpedojägern und drei Torpedobooten nach den
kretenſiſchen Gewäſſern abzudampfen Jn der Nähe von Kreta
wird dieſe Flottenabtheilung mit dem dort bereits ſtationirten
Schiffe der öſterreichiſchen Flotte zuſammentreffen Weitere
IJndienſtſtellung von anderen Schiffen iſt in Ausſicht genommen
und dieſe werden ſofort folgen ſobald es die Verhältniſſe er
heiſchen

Paris 16 Febr Der Temps veröffentlicht ein Telegramm
aus London nach welchem die von den europäiſchen
Mächten an ihre Vertreter in Athen abgeſandten Tele
gramme ſo lange auf gehalten wurden bis die Flotte des
Prinzen Georg in Kanea eingetroffen war Das willkürliche
Vorgehen der griechiſchen Regierung hat die Großmächte ver
ſtimmt

Toulon 16 Febr Vier Panzerſchiffe erhielten den
Befehl ſich mit Lebensmitteln und Kohlen hinreichend zu ver
ſehen um beim erſten Signal nach den kretenſiſchen Ge
wäſſern abdampfen zu können

Rom 15 Febr Die Opinione beſpricht die Straßen
kundgebungen zu Gunſten Griechenlands und be
zeichnet dieſelben als unangebracht und geeignet Verlegenheiten
zu bereiten Dieſelben ſeien bei vielen aus dem Gefühle bei

ertheilte dem

anderen aber aus der bloßen Agitationsſucht hervorgegangen
Welches aber auch der Beweggrund der Kundgebungen ſei ſo
ſeien dieſelben mit dem Ernſte des Augenblicks nicht ver
träglich

Sofia 16 Febr Jn der Preſſe beginnt der Feldzug fürein energiſches Eintreten Bulgariens zu Gun
ten der

e Im Jahre 1867 fertigte er im Auftrage der T
berechtigten Anſprüche der Bevölkerung von Macedonien und

hracien Der Augenblick ſei geeignet und die Pforte müſſe
freiwillig oder gezwungen den Intereſſen Bulgariens gerecht
werden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 15 Februar

Aufgeboten Der Maler Reinhold Schulz und Klara Meye
Giebichenſtein und Kl Ulrichſtr H Der Tapezierer Auguſt

Neubauer und Minna Muth Jigerſte 13 und Graſewe e
Der Geſchirrführer Auguſt Heuſchkel und Eliſe Börner Halle
und Wünſchenſuhl Der Steinbruchspächter Cäſar Rohrborn
und Wilhelmine Buſch Tilleda

Geboren Dem Böttcher Emil Marx ein Reinhold EmilOtto Magdeburgerſtr Dem gepr Lokomotivheizer Aloiſius
Schubert eine Eliſe Emma Gertrud Grünſtr 28 Dem
Gaſtwirth Julius Meißner eine Eliſabeth Lina Selma
Gr Wallſtr Dem Lagerhalter Franz Börner eine

Anna Luiſe Hildegard Martinſtr 11 Dem Handarb Otto
Grimmer ein Hermann Otto Königſtr 70 Dem Schmied
Franz Koch ein Franz Richard Max Meckelſtr 13 Dem

lechſchmied Franz Hebald eine Emma Bertha Liesbeth
Kl Ulrichſtr 31 Dem Maurer Friedrich Wackernagel ein

Erwin Merſeburgerſtr 164 Dem Fabrikarbeiter Wilhelm
Zengerling ein Wilhelm Georg Oskar Merſeburgerſtr 31
Dem Zimmermann Julius Siegmund eine Anna FriedaGertrud Streiberſtr 29 Dem Reſtaurateur Albert Schröder
eine Martha Gertrud Margarethe Gr Brauhausſtr 15
Dem Handarbeiter Ferdinand Chriſtianſen ein Otto Adolf
Guſtav Charlottenſtr 14 Dem Maurer Theodor Leuchte
ein Wilhelm Karl Wörmlitzerſtr 98 Dem Geſchirrführer
Wilhelm Wagner ein Albert Friedrich Wilhelm Zenker
ſtraße Dem Schneider Friedrich Schrader ein Wilhelm

Domplatz Dem Bahnarbeiter Hermann Hühner
ein ein Reinhold Richard Parkſtr 13 Dem Bierfahrer

Helene Lucie Emilie Glauchaer

e

Heinrich Greifzu eine
ſtraße 32 Dem Mnaſchiniſten Otto Dittmar eine
Margarethe Friederike Ottilie Marie Entb Jnſt Dem
PolizeiSergeanten Theodor Kahl eine Agnes Jrma Thor
ſtraße 51

Geſtorben Des Schneider Friedr Storck S Bernhard
1 Woche Gr Steinſtr 78 Des Bureauvorſteher Albert Elle
S Gerhard 6 Mon Albrechtſtr 24 Die Wittwe Gertrud
Littmann geb Nieſtedt 72 J Klinik Die Wittwe Jda Hartig
eb Schwarzwäller 73 J Wettinerſtr 34 Des Schneider
Fmil Auguſtin S Hans 2 Wochen Dachritzſtr 10 Der

Kaufmann Otto Hinſche 18 J Dorotheenſtr 14

Handel Gewerbe und Verkehr
Preussische Lebens Versicherungs Akt Ges DerAufsichtsrath beschloss für 1896 eine Aktionär Dividende von 15 Proz

pr April 9,15 bez
Juli 9,35 Gd 9,37 Br

9,70 9,85 Nachprodubkte exel 75prozent Rendement 7,85 7,85
Still Brodraffinade I 283,25 Brodratffinade II 23,00 Gem
Raffinade mit Fass 23 23,75 Gem Molis mit Faus 22,25
Rubig Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg
pr Februar 9,12 Gd 9,15 Br pr März 9,10 Gd 9,12 Br

,17 Br pr Mai 9,25 bez u Br por
Loco behauptet sonst schwachHamburg 16 Febr Vorwittagsbericht Räben Rohzuckoer

I Produkt Basis 809 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per Februar 9,05 per März 9,10 per April 9,15
per Mai 9,222 per August 9,47 per Oktober 9,37 Stetig

Bor liner Börse vom 16 Februar
Von der Fondsbörs e Bei freundlicher Tendenz eröffnend

zeigte die Börse ausgesprochene Zurückhaltung zu jeder Unter
nebhmungslust Man erklärte dies damit dass die Nachrichten
aus Kreta nicht geeignet seion die Aktionslust an der Börse zu
fördern obwobl vielfache Journalstimmen eine beruhigende Auffassung der Lage zum Ausdruck bringen Es wied aber im
Gegensatz zu dieser optimistischen z der Lage seitens
der Spekulation hervorgehoben dass angesichts der unberechen
baren Haltung der Pforte unvorhergesehene Zwis henfälle
eintreten könnten die die Börse neuerlich zu beunruhigen goe
eignet wären Was den Gang dor Börse betrifft so muss auch
beute hervorgehoben werden dass im Gegensatz zu der Speku
lation die Werthe des Fondsmarktes sehr fest tendirten ve
sonders waren Italiener auf londoner Anregung wesentlich höher
auch österreichisch ungarische Anlagen um nahezu Prozent
höher Türkenwerthe wurden dadurch günstig beeinflusst Im
weiteren Verlaufe haben Banken Montan und Bahnen
besonders schweizerische sich kräftig erholt Schiffahbrts
aktien gut gehalten In zweiter Börsenstunde war bei stillem
per ft weitere gute Behauptung Trust Dynamit wesentlich
öher

Berlin 16 Febr Verein der Berliner Getreide
und Produktepnhändler Verkehr nur auf handelsrecht
licher Grundlage Preise nach privaten Ermittelungen

Die politischen Verhältnisse sehen heute weniger bedenbklich
aus daber war die Haltung für Weizen trotz Besserung in
Nordamerika hier schwach der gestrige Preisstand Konnte nicht
voll behauptet werden Roggen war preishaltend Hafer
leidlich fest aber still Rüböl leblos bei unveränderten Preisen
Spiritus war etwas fester doch in sehr beschränktem Verkehr
und zum Schluss wieder abgeschwächt

Weizen Mai 170,75 Juli matt
Roggen Mai 123,75 Juli 124 rubig
Hafer Mai 129,25 Juli still
Gerste
Räböl 56,20 ohne Fass 55,00 Mai 56,20 Juli still
Spiritus 50er 58,10 70er 38,40 Mai 43,50 September

44,50 fest
Petroleum 22, rubig

äer Aktien Einzahlung wie im Vorjnhre vorzuschlagen Die mit Ge We Versicherten der Abtheilung B werden eine je um k t Bank Aktlen3 Proz einer Jnhresprämie steigende Dividende erhalten der Jahrgang ursuo rungen erſ 21856 songech 33 Proz während ant die Versicherten der Abtheitung A 9 reren 5 t u
die garantirte Dividende von 25 Proz entfällt vom do Woechel Hans 58 104 00Wilhelmsschacht Borna In der Hauptversammlung 16 Febr 9 Uhr nachm Darmstädter s 157,72
konnten günstige Berichte erstatiet werden Die Bilanz absechliessend Beuteche Bank 10 196,30b2mit 8014,190 66 M wurde genehmigt und dem Grubenvorstand einstimmig Banknoten do Genoasenschaftsbi 6 121,75b
Entastung ertheilt Das Kohlen Verkafstonto ergiebt einen Ueber liche Bnuk Diakonto Kommandit 10 206 60bschuss von 21,582 95 der mit 18,422 33 M auf Handlungskosten r eet v noten 20 2br IDresdener Bank 6 157,76d
Gehalt und Verwaltungskosten Konto Kassenbeiträge Betriebsunkosten tie a o Ala n a J rig Kroditanstalt 11 211 10b
und Zinsen Konto verwendet wurde während die restlichen 3160 65 M o re i l 76 ob Mukſerbank 7 109,60br
zur Abschreibung auf Schacht und Tiefbau Konto kamen Der nach Rus ehe en 100 275 29 MeiningerlIypothekb 6 I126 10brem Statute zusscheidende Vorsitzende Fabrikant Wilhelm Krat zs ch Sehr S 100 R 215 42 AMittelditsch S 5 117 40b
in Leipzig Lindenan wurde wieder Kaufmunn Wilhelm Theodor twotaor 100 F 80 s Natioualb f Deutschl 81 2 144 60br
Körner Leipzig neu in den er gewählt Der Ver l Oesterreich Kredit 11 226 406sammlung voraus war eine Besichtigung des Werkes gegangen Dasselbe Preuss Boden Kredit 139,00bbefindet sich in guter Entwickelung und vollem Betriebe Für das neue h o n do Centr Hod Kr 9 I167 90b2
Betriebsjahr eröffnen sich in Hinsicht auf die Menge der vorliegen ten Deutaohe Heichs Anl 4 104,25b2 IBeichsbankc S g6 157,30b
Aufträge in Brikets und Kohlen die besten Ausstchten Die Erzeugnisse do do 3 103 80b2 Ruesische Bank 12
sind gut und es kommen für die Versendung günstige Frachtsätze in do do 3 88,003 Sächsische Bank 43,122 60b2
betracht Hreuss Cone nleiho 4 1104,200 ISchunſhaus Bank V 7 l1489,2 bDie Generalversammlung der Greppiner Werke am B März do do 3 1o3,000 JSehlesizoh Hank Ver 7 129 00bs
soll auch über Umwandlung der 6Gproz ab 1891 mit jährlich 1 Proz zu do do 3 10b2
tilgenden Obligationen Ende 1895 948,000 beschliessen e r 100,806 m

Der Aufsichtsrath der Sehlesischen Dampfer Compagnie a n naustrie und Borgwerksbeschloss 5 Proz Dividende 1895 0 Proz vorzuschlagen et roh o khr v Akten
Der Verwaltungsrath der Dynamit Nobel Aktien Gesell z i n e2chaft beantragt 50 Gulden Dividende wie im Vorjahre Dotirung der anf r out Guano 4 80 80beperven mit ca 400,000 Gulden Gründung eines Aliersversorgungsfonds e i 1106 25b2

Tr Arbeiter mit 50,000 Gulden und Vortrag von 100,000 Gulden Ausländisohe Fonds o el V ur
Das Bezugsrecht auf 300,000 M neuer Aktien der Brauerei do do Soln xFriedrichshain wird den Aktionären zu 105 Proz bis zum 25 d r Tieihe s 03 42 le i n

angeboten o 104 Keey To i0o 1696 ochumer Gussstahl 5 I158,50bzNach der Z ergiebt der Abschluss der Don nersmarekhiütte Unitonigehs Konto z Butake Metalliudustr 4 132 25b62

a wi x 6 89,69B zeinen Gewinn von 1,800,090 M i V 1,654,358 M Die Dividende dürfte issb St Aul 86 I i 4 68,300 Cröllwitrer Papier 18 1244,1 i40
auf 9 Proz i V 8 Proz festgesetzt werden Mex Anl 1000 u 5001 6 96,703 Daunnenbaum 20118,09 hDie Gen ralverrammlung des Hörder Bergwerks Vereins do do 1890 6 686,708 Donueramarekhütte 8 I51,5030
beschloss die Erhöhung des Aktrenkapitals um 3 Millionen die ein do St Eisenb Obl 5 88,3052 ortin Union St Pr 0 60,500
Konsortium zu 115 Proz übernimmt und den Aktionären zu 119 Proz Oesterr Gold Rente 4 104,600 ilent Kattun o
anbieten wird Die neuen Mittel dienen zur heschaſfunxg einer Minette do Papier Kentel 4 i Eisenh Thale St Pr o
Konzession eines fünften Hochofens dreier Martinöfen einiger neuer do Silber Bentej 4 101,406 Gelsenkirehen Bergw 7 I167,75b
Maschinen und anderer Verbesserungen Das Gesammterforderpviss hierfür Port Stnats Anl 86 89fro Z 86,800 ſGlauziger Zuckerfubr s 107 90b
stellt sich auf 4 00,000 M der Rest wird durch Ausgabe von Obli Röm St Anl II VI 89,80026 G reppiner Werke 4
gationen gedeckt Die Aussichten des Werkes wurden als durchaus Rumün fund Grosse Berl Pferde 12 349 256
günstig bezeichnet do amort 6 69,s00 u n 32 423,006Die General Versamwlung der Feldschlösschenbrauereil 90 do so 2 72 r r eoeschloss die Erhöhung des Grundkapitals um 20,900 M Stamm ihuas Kons A 188085er 102,300 Uarkwann Süd n r 188 100
Prioritäts Aktien hehufs Anlageerwriterung r e l Mlleinriehehel 88,1Elbscehiffahrt Unter den mwassgebenden Elb Dampf le n 4 vor 4 D D Uibernia Shamrook 7 175 10b
schiffahrts Ges ist bis auf weiteres ein Kartell bezüglich des Serbisohe Gold Pldbr s g9 on ildebrand Mühlen 10 167,75b2B
Schlepplohns und der Frachtsätze zustande gekommen do Rente 1884 5 63 59 tHlörder Hlütten konv 0 14756

Dividenden Der Aufsichtsrath der Stettiner Walzmühle Ungar Goldrente 1000 4 103 900 do St Prior A 3 29 90b
setzte die Dividende auf 190 Proz fest der der Strassenbahn Ges do do 600 4 1104 103 Kaliwerke Aschersleb 10 148,50b
Hamburg Proz Aktienfärberei Körner Chemnitz Proz do do 100 4 I04 10b2 Kette Damplfachiffahri 49,179,506
895 2 Proz Na sseroder Maschinen Papierfabrik 4 Proz do E G A 89 10001 600 00B Körbisdorf Zuckerfbr 9 113 006
3 Proz Anbaltische Holz industrie Ges 8 Proz lnuehhammer konv 6 1177,50Ungarische Elektrizitäts Ges 6 Proz Riohegt 4 166 90ba0Eisenbahn Einnahmen Wien 15 Febr Einnahwe der Elsenhann Stamur Axtten ipz Brauer Kiebeek 10 204 50B
Südbahn vom 10 Febr 1,014, 69 FI Mindereinnahme 4436 Fl r rn e a 87 50 bAusweis der Oesterr Ungar Staatsbahn österreichisches Netz her u loſ161 o Nordd e Sun 2 32 00 bvom 10 Febr 623,395 FI gegen 1896 22,225 Fl weniger Arbeck Büchen 6 160,00 Nordd Fute Spinnereil 10 127 06

Mninz udwigshaten 5 I18 90bz Norddeutscher lioy 0 I1160,70bzBZahlungseinstell ungen Die Alechanische Weberei von Marienburg Milawkaw 2 o 85,75bz O Sechl Eisenb Bed 95 25020
Ludwig Merkel in Greiz hat Konkurs angemeldet Pie Firma hat Ostprenss Südbahn 3 91,1002 do Hisen Industrie 2 129 00 v
nach dem Konfektionär rosse Verluste erlitten infolge von Konsignations Ital Mitielineerbahn 6 94 75b2 jVhönix B Akt Litt A 6 177 00b20
waaren die infolge der indischen Pest und Hungersnoth nicht verkauft Cauada Pacitie 2 i 49,700 do abgest 81750ä e R 2 70b2 est 10 181,75b2werden konnten Die Verbindlichkeiten betragen 190,000 M Pluto Bergwerk s 8 500do do konv s 180,606Zahlungs Einsvollungen Woeohsel omm Masch konv 0a Kiebeck Mont vzo e Ainsterd Rott 100 F 8 T 168 89b l r ror o er tat gAmis S S n kosi en 9 76,75b22Namen Wohnort s e 2 Brüssel Antw 100 Fr 6 T 80 95 b 7 j tgeriet 2 don 4 do Zuckerrakkin S 179 00 bJe a e ludon i IAtrl 81 20 498b Skehs Thür Braunk 6 122,250

S r 77 do St Pr 6 I132 00bC A Müller Ieimfabr Bayreutn Bayreut 2 ſiss 13 ſ21 s i Ptuesturt Chem Fabr 11 185,00ba0F e e e y Bayreuth 2 133 3 27 3 w 3337 Jlettiner Cem reden 4händler Bieleteig ieleteid os g a er Pera o e u ſele on Pteerher Mänte Aſßt 2 12 500
B Schleich Kfm Nachl Demmin Demmin 2 15 3 24 2 24 3 9 r J ig do St Pr z aR Ba dauf Schneidern Merseburg Merseburg 2 14 3 4 r en iNruno Scholz Ktm Neisse Neisse 92 273 43 3 Privat Discont 27 h 4 e

lter u 9Wanren und Produktenberiechte g Th chluss Kurse 3 Uhr nachmittagsHalle 16 Febr Bericht über Stroh und Heu mit vgetheilt von Otto West phal Sämmtliche Preise gelten für Tendenz lest
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 2,25 M Knanſee Noten 276,50 Marienburger 89 25Maschinenstroh Weizenstroh 1,20 Roggenst roh enterr Creditactien 228 0 Ostpreuason 91 75
1,50 M Wiesenheu hiesiges oder Thüringer beste Qualitäten Sluntsb Actien 147,40 Warschau Wiener
3,25 d Elbheu beste Qualitat 3,00 I Oderheu oder andero ten e en Aetien e ne et Aet

ur 1453 9 Jminder werthige Qualitäten 2,50 A Kleehen nach Qualität Berl Handeioxeg 136,40 Dortmunder Union 50 50
bis 3,50 M Torfstreu in 200 Ctr Ladungen frei Bahn hier Heuteehe Bank 161,90 Iauralitte 16440
1,10 M in einzelnen Ballen ab Lager hier 1,40 M Dresdner Bank 157,90 Geireakirehen 16725

Lucie Darmst Bank 157 00 Harpever 176 90M p Onig el Diskonto Kommundit 296,40 Hiberunis 176,25agdeburg 16 Febr Orig Telegr Kornzucker execl Nationalb t Deutgchl 14475 Nordd oyu u vo
von 92proz Rendement Kornzucker execl 88proz Rend Gotthardbahn 165,75 Packetfahrt 127,80
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Kursberioht der Ralleschen Bankfirmen vom 16 Febr Rogsen per Frübj 6,45 Gd 5,47 Br Hafer per Frühj 6,04 Gd Weston 8 Gr Double courante Qualität 11 32 116 yarde 16 c16
6,06 Pr grey Prin ters aus 32r/465 157 Ruhigividende Zin in ursnotiz Wien 15 Febr Woizen per Frühjahr 8,01 Gd 802 Br Mai Bradford 15 Febr Wolle unverändert es fanden einige Kauto

für termin fuss Juni 7 92 Gd 795 Br Roggen per Frühj 6,86 Gd 6,87 Br do per für Amerika statt Monhairwolle anziehend Garne unverändert Stoffed Alai Funi 6,82 Gd 6,84 Br Hafer per Frühjahr 6,45 Gd 6,46 Br etwas gedrücktHall conv 3 Stadt Anl von 1882 u o an Kaffee New Norx 12 Febr Baumwollen Wochenberieht Zuz Theater Anl von 1884 u o a 101 6 Hamburg 15 Febr Kaflee ruhig Umeatz 1500 Sack kuhren in allen UVUnionshäfen 111,000 BRallen Ausfuhr nach Grossbritaunien
3 e Stadt It86 u o 3 Hamburg 15 Febr Vormitiage erirht Good average Santos 71 000 Ballen Ausfuhr nach dem Kontinent 55,000 Ballen Vorraihb

o 1892 u a per März 49 per Mai 492 per Sept 505 per Dez 50 G 970,000 Ballenr 5 en u z o rin h 97 s m r uehwiitiogeberielt Berieht der Hamb Metallerfurter 3 7 u Mo 3 rma Joswiech u Comp Kaffee good average Santos per März 49 Amsterdam 16 Febr Bancazinn 367,Nalboretidiers ch 16900 7 a 3 101,50 B per Mai 49 per Sept 50,, per Dez 50 London 15 Febr n Kunter 90 v 3 Monnt 507
Naumburger 3 e un i 3 100,75 6 e I amburg 15 Febr Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma London 15 Febr Telegramm Blei span l Tairi ugl 118Tandeehatil s Ia Gentrai Ptand briefel u 101,203 h u Comp Kaflee good average Santos per Mlärz 48 per Mai Letri Zinn 602 IAtri Zink 175 Letri Amimon
Saohsische4oſlsndsohaftl Pland briefo u 4104 0 49 G Giasgg e 15 Febr Vorm 11 V 5 M Robeisen Mixed2 e e d J in b 101,70 d n n r 10 W Bericht der z numbers warrants 46 sh 10 d Rahigt t 1 7 n egler u Co affee good average Santos per Glasgow 12 Fehr Schluss Roheisen Mixed b4 Provinzial Avleibs a 21 rer 275 9 ter Vp Ruhig p 47 n 4 numbers warrantsi m 1 u e Tebr Jave Kaffee good ordinary 51 Gläsgow 13 Febr Telegr Die Vorräthe von Roheisen in denKrone Borutsgenossensohaft u 4 101,50 6 Spiritus 9277 n e auf z 57 3 I m vorigeno Anleihe l 7 T 5 e Nordhausen 15 Febr Privat o ahre ie Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöten beträgt 82Unatrut Rez 3 l Breti Nobra ar T D tär 100 kg ohne Fass ab Brenrere v 33 J3 o gegen 79 im vorigen JahreCröllw Papierfabr 49/0 u u 101,750 5500 57 o d gl 40 Vol 9 4r t u i a 17 Hamburg 15 Febr Spiritus fest per Febr März 19 Br Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Körbiedort Zuekerfabnii S h 4 101,60 G Per h W 195 Br per lai Juni i9 Br per Sepi Okt Am 15 Foebrunr 1897
Ludwig II Gewerkschaft 114 e dNoumburger Braunkohlen u h 4 S8tettin 15 Febr Spiritus loco 70 Konsumsteuer 37 00 Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht

en re e a e Zum Verkaufe I Qual II Qual III Quai cSächs Thür Braunk V a Sehldyv I u 4 102,80 abga en per Pebr 39 940o do Verbrauchsa gaben per ebr tand ual Qual Qua rer te u 35,80 G stauden 23Leiee erett m voisrdihvbe vo len Bu ah ios a 0 ar ie 15 Febr Sehiussborieht Spiritus ruvtg per Febr a a v a eauti
Zehuläv rüoia wer p s h u 106,50 6 per März 32 per Alai Aug 328, per Sept Okt 338, n ws

Halſlesche Bankvereins Aktien 1886 7 s 150,59 ba Oelsaaten Oele Fettwaaren 43 Rinder 43u Aktien 1896 3 4 x u eSbrern Meletta reseeieel e Hamburg 45 Febr Rübat unverzoli ruhig tooo 57,00 Br den rer 1
Gröllwiiz Aktien Papierfabrik Akt 189896 18 4 2450 Bremen 15 Febr Schmalz Fester Wileox 21 Pfg Armour 25 Kühe 1 201 261 22 25h A lisss s 2 i shield 21 Pfg Cudahy 22 Ptg Choice Crocery 72 i Pfg White T a dDörstew Rattmannsä Braunk I A 189596 22 4 84,50 6 o p P 10 Bullen 31 28 1Enenbarger Kaitun dianutaktaur Att i895 e 0 i s u b r i rhanks Pfg Speck Rubig Short eclear midd 13 KRälver 411 2581l 1341

ehe an l88ee5 i e r m T Ia Febr Rübsl Fehr 55 00 c I e epet 7Glauzig Zuckerfabrik Aktien z 6 107,75 i5 Räns 78 Schweine davon 21 774 71 L 7Marlerche Setenbabt Abien e e Se m e Ken 11 00 Iandsenweine 660 52 233 45Pest 15 Febr Kohlraps per Aug Sept 10,90 Gu 11,00 BrHallenche Maschinenfabrik Aktien 1895 32 4 422 0 dep Ungarische e lHallesche Strassenbahn Aktien 1805 o h a 853 m r 15 r L m mis per Febr 57Daſein per März 57, per Mai Aug 88 per Sept Okt 58 de e e arten e i 3 mit we rp en i v Schmui rer 48 Agrzmrin rubig Geschäftsgang miittelmässig Goltz
T m st s 15 übö 3 i T TTTTTLandsberg Malzfabrik Aktien u 5 18060 Herbst 27 mr et e 209 89 pr u h ver gar n 13 Febr Städtis cher Schlachtviehmarkt Zum

Nanmburger Braunkohlen AKtien e 5 4 106 0 Wolle Baum wonle Verkauf standen 4128 Rinder 9273 Schweine 1267 Kälber 7536Viele r Aktien ch o G Leo iprig 15 Febr Kammaug Terminhandel IA Plato Grunadmuster Denn ne re n Tr J

7 2 be 3 8 a eis rRiebeok sche Montanwerke AKtien ſ188sſ86 1oi 4 189 250 B er Febr 8,1252 per 2iärz 8 12 3,15 per April 15 u c es Pieibt etwas Uebertand I 21
Sächs Thür Braunk St Aktien 1805 4 12s B per Alfai 3,15 per Juni 3,15 per Juli 15 extrafeine auch darüber II 46 52 III 41 45 IV 35 40 M die 106Säechs Thär Braunk St Pr Aktien 1895 6 r 2 er ger 15 A er Sept 3,17 l per Okt 8,17 Pfund Fleischgewicht Der Schweinemarkt verlief langsam und
Waldauer Braunkohlen St Aktien I188586 5 120,50 o 4 in 3I per Dez 89,20 41 per Jan 8,20 Umatz wird nieht geräumt I 51 52 ausgesuchte Posten darüber II 49 50
Werschen Weissenf Braunk Akt IIsos s s l 215 6 e n guhig III 46 48 I di 100 Pfund mit 20 Proz Tara Der Kal ber handelZeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189586 20 7 3 Bremen 15 Febr Baumwolle Rubig Upland mwiddl loco gestaltete sie schleppend Es wird 1aum ausverkauft weräen I 5s
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik AKt I18osſe6 S 105 17 g M bis 58 ausgesuchte Waare darüber II 47 53 III 40 45 Pfg das PfdZuckerraffinerie Halle Aktien Il886 es 0 o 1e7 a Umegtn z 15 12 Uhr 50 r m wolle Fleischgowieht Am Hammoel markt war der Geschäftsgang ruhig Es
Brueckd Nietl Bergb Ver Kuxer ohne Ze o Z davon für Spekulation un xport 500 B wird ziemlich geriumt I 44 46 Lämmer bis 50 II 40 42 Pfg dasKonsolidirte Pfännerschaft Kuxe 220 r r iran Lief rn 347 Pfund PFleischgewichtDie Kurse der mit bezeiehneten Papiere verstehen sich in Mark für 349 Künforpreſs un Jan 300 e e weit Mta
ein Stück t v e ger 15 bebr Nach 4 v 20 Minne Baum wol e Wasserstando bedeutet über unter Null

r G J z 7Wanren und Produktenbertehte n W Medtiger Spekulation und Export 590 B i da Trotha 15 Febr abends 2,78 16 Febr morgens 8,94
Gotreide Mliddl amerik Iieterungen Fest Febr März 349 Verkäuferpreis

Hawburg 15 Febr Weizen loco siill holsteinischer März April 349643650 do April Mai 390 Käuferpreis Mai Junvi
loco 166 170 Roggen loco still mecklenburgischer loco 12336 Verkäuferpreis Inni nli 361,362 do Juli Aug 382 do
i 130 russischer loco matt 86 bis 88 Hafer still Gerste e e h h z We Käuferpreis Oki Nov
still 24264 Verkäuferpreis Nov Dez 381 0Stettin 15 Febr Weizen 185,900 Roggen 121,50 Hafer Mancheste r 12 Febr 12r Water Taylor 30r Water Taylor Fay s üchte Sodener Mineral Pastillen wit durchschlagendem
128 132 7 201 Wuater ILeigh 30r Water Clayton 67 32r M ock Brooke 65 Erſolge bei Gri 0 und Hustene jdemie angewandtPest 15 Febr Weizen loco matt per Frühjahr 72 Gd 7,74 40r Mayoll 7 40r Medio Wilkinson 75 32r Warpeops ILees 68/, 36r s DI W p werden in
Br por Mai Funi 7,70 Gd 7,72 Br per Herbst 7,34 Gd 7,35 Br l Warneops Rowland 7 36r Warpeops Wellington 7 40r Double allen Apotheken und Drogerien à 85 Pfg verabreicht ad
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Seiden Fabriken G Henneberg

k u k Hotfl Zärich ins

auch meker und roben
weiſe an Private direkt

W porto und ſteuerfrei

Brant Seide
Seiden RKipse
Seiden Damaste

Seiden Foulards

Haus

J Schwarze weisse u farbige llenneber
S per Meter glatt geſtreift karrirt gemuſtertS verſch Farben Deſſins etc

Seiden Bastkleider p Robe à

Seiden Masken Atlas
Seiden Merveillenx

Mk

Seide von 60 Pfg bis Mk 8 65
amaſte etc ca 240 verſch Qual und 2000

von 95 Pſge 18 65 Seiden Ballstoffe
85 13 45 Seiden Surahs

von 60 Pfg 18 56
Mk 35 10t 35 18 65 Seiden Taffete 45 3013 850 68 50 Seiden Grenadines 99 35 11 65

95 Pfſge 85 Seiden Bengalines 99 95 8060 15 Seiden Failie française 9959 45 8575 65 Seiden Créèpe de Chine 5 35 10 90
Cristalliques Moire antiqu

G Durchschnittl Lager ca zwei Millionen mètres
eiden Armures Monopols

f Marceellines Louisine Grisaille Comtesse Rhadames Luxor ſeidene Steppdecken und Fahnen
ſtoffe c 2c porto und ſteuerfrei ins Haus Muſter und Katalog umgehend Doppeltes Brief
porto nach der Schweiz

Seiden FabrikenG Menneberg Zürich K Hotüöeferant

e Duchesse Princesse Moscovite

ad

Bekanntmachung
Wegen Ausführung einer größeren Reparatur wird die im Rathhaus

S be 4 Normalnhr in der Zeit vom 15 bis 23 d Mts außer
etrieb geſetzt

Halle a/S den 11 Februar 1897
Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Der ſich im ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe anſammelnde Dünger
ſoll für die Zeit vom 1 April 1897 bis zum 31 März 1898 von Neuem ver
geben werden Gebote welche auf einen gewöhnlichen beladenen Kaſtenwagen
abzugeben ſind ſind bis zum Eröffunngstermin am Dienstag den 23 Februar
d Vormittags 10 Uhr in verſiegeltem Umſchlage mit der Aufſchrift

Düngervergebung an den Direktor des Schlacht und Viehhofes zu richten
bei dem auch die näheren Bedingungen eingeſehen werden können

Halle a/S den 11 Februar 1897
Das Kuratorium des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Der Vorſitzende Winter Stadtrath

Königſtädtiſche höhere RädchenSchule
Königſtraße Nr 85

Arnnmeldungen neuer Schülerinnen für alle Klaſſen auch für Klaſſe
nimmt täglich von 5 Uhr entgegen Luise Stanbs s

Staatlich conzessionirtes
Seminar f Kindergärtnerinnen u Privatlehrerinnen

Laurentiusstr 7 Anmeldungen Z April nehme von 3 Uhr entgegen
Dir Eyssell Weidling s

Verdingung
Die Lieferung der im Etatsjahre

1897/98 erforderlich werdenden

Die Herſtellung von Pflaſter auf den
Bahnhöfen und Halteſtellen der Neu
baulinie Bitterfeld Stumsdorf und zwar

Loos I rd 5000 qm auf den Halte
ſtellen Sandersdorf u Tannepöls

Loos II rd 3000 qm auf dem Bahn
hofe Zörbig

ſoll einſchließlich Lieferung fämmtlicher
Materialien nach Looſen getrennt oder
auch im Ganzen vergeben werden
Die Bedingungen liegen im Bauburean
hierſelbſt zur Einſichtnahrie aus und
können auch gegen poſtfreie nicht
beſtellgeldfreie Einſendung von 45 Pfg
in Baar bezogen werden Verdingungs
termin am 27 Februar 1897 Vor
mittags 11 Uhr im Baubureau hier
Steinſtraße 6 Zuſchlagsfriſt 4 Wochen

Bitterfeld den 12 Februar 1897
Vorſtand der Banabtheilnng

ca 900,000 kg Steinkohlen
430 cbm Weichholz

6450 kg Elainſeiſe
610 weiße Seife

17,250 kryſtalliſirte Soda
250 hl Streuſand
360 Stück Beſenſtiele

ſoll am 27 Februar d J Vormittags
11 Uhr in öffentlicher Ausbietung im
Geſchäftszimmer der unterzeichneten
Verwaltung Petersberg A er
folgen woſelbſt die bezüglichen Be
dingungen zur Einſicht ausliegen

Garniſon Verwaltung Erfurt

Verdingung von Oberbaukies
Die Lieferung von Oberbau Bettungs

W ſü n der Neubauſtrecke
Rippac agwitzPoſerna Lindenau Markranſtädt
ſoll getrennt nach zwei Looſen ver
geben werden und zwar

für Loos 1 22,000 cbm frei Bahn
wagen einer Station des Direk
tionsbezirks Erfurt oder Halle

für Loos II 8000 cbm frei Bahn
wagen einer Station des Direk
tionsbezirks Erfurt oder Halle

Die Bedingungen liegen in den Autts
räumen der unterzeichneten Bau Ab
theilung Bahnhoſſtraße 32 zur Einſicht
aus und können ſoweit der Vorrath
reicht gegen poſt und beſtellgeldfreie
Einſendung von 50 Pfg für jedes einzelne
Loos von genannter Stelle bezogen
werden Angebote ſind verſchloſſen und
mit der Aufſchrift verſehen Angebot
auf Lieſerung von Bettungskies Loos I
bezw Loos II mit der vorgeſchriebenen
Probe bis zum 8 März für Loos I
Vorm 11 Uhr für Loos II Vorm11 Uhr zu welchen Zeiken die Er
öffnung derſelben in Gegenwart etwa
erſchienener Bieter erſolgen wird an
die Bauabtheilung zu Leutzſch poſtfrei
einzuſenden

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen
Leutzſch den 13 Februar 1897

Königliche Eiſenbahn Banabtheilung

Nutz und Breunholz Verkauf
im Herzoglichen Forſtrevier Roßlau

Freitag den 19 Februar d J Vor
mittags 10 Ubr kommeu im Gaſthof
zum Bären hierſelbſt bei 25 Proz
Anzahlung zum meiſtbietenden Verkauf

Jm Schlage Krenzbruch Abth 28
neben der Lux Allee

3 Stück Eichen bis 98 em Durchm u
bis 6 mm lang 8 kw

15 Stück birken Leiterbäume I S
34 Stück dergl Leiterbäume II
39 Stück dergl Stangen I
32 Stück dergl Stangen II S

n Rmtrnu Eichen 4 Anbruch I
26 Anbruch II 34 Reisholz Birken14 Kloben do Knüppel 180 Relsbolz

Kiefern 27 Kloben II 44 Knüppel
Roßlau 8 Februar 1897

Der Forſtmeiſter v Hellfeld

Zur Verdingung der Lieferung von
ca 137 chm Kiefern Klobenholz 1 Klaſſe
und ca 450 000 kg Steinkohlen beſter
Sorte ſind Termine am 23 Februar
d Vormittags 10 u 10 h Uhr
in unſerem Geſchäftszimmer woſelbſt
auch die Bedingungen einzuſehen an
beraumt Offerten erbeten
Garniſon Verwaltung Halle a/S

Große
Jnventar Auction

in Kenſchberg
Sonnabend den 20 d Mts

von Vormittags 10 Uhr an
ſoll wegen Aufgabe der Wirthſchaft
das zum Güte Nr 51 in Keuſchberg
gehörige lebende u todte Jnventar wie

2 ſtarke Arbeitspferde 4 Kühe
5 Läuferſchweine 2 Ackerwagen
1 dgl leichter Wagen 3 Kutſchwagen
Kutſchgeſchirre Schlittenkufen eine
Dreſch 1 Drill 1 Hack 1 Klee
ſäez 1 Mähe und 1 Reinigungs
maſchine 1 Viehwaage 1 Jauchen
wagen Kartoffelwäſche Kartoffel
dämpfe 1 Windfege Haferquetſche
1 Grünfnutterſchneidemaſchine 1 Drei
ſchaar 18 Kleereiter 1 Krümmer
dip Hingel und andere Walzen
Pflüge Eggen und div andere land
wirthſchaftl Gegenſtände ferner
1 Butterfaß und 2 Dtzd metallene
Milchäſche ſowie 1 Strohdiemen

meiſtbietend gegen Baarzahlung ver
ſteigert werden

Merſeburg den 2 Februar 1897
Vried BI Kunth ad

Pappeln Auction
Jm Rittergutsforſte zu Cöſitz nahe

bei Weißzandt u Stumsdorf Stationen
der Magdebnurg Leipziger Bahn ſollen
Freitag den 19 Fehrnar von Mittags
12 Uhr ab 70 Stück Schwarzpappeln
bis 16 50 mm lang bis 77 mm Durchm
meiſtbietend verkanft werden ad

Die Hölzer ſind durchgängig glatt
Verſammlungsort Gaſthof Cöſitz

Die Rittergutsverwaltung

Nutzholz
Verſteigerung

Oberförſterei Heldrungen
Mittwoch den 24 Februar

von Vormittags 9 Uhr ab
im Schützenhauſe zu Heldrungen
Schutzhezirk Groſz Monra

Eichen 157 Stämme mit 108 fm
Schnutzbezirk Langenthal

Eichen 332 Stämme mit 350 fm
Buchen 153 Stämme mit 73 fm

Schutzbezirk Heldrungen
Eichen 383 Stämme mit 235 tw
Buchen 102 Stämme mit 86 km Hain
buchen Ahorn u Linden 34 Stämme
mit 18 fm

Schutzbezirk Sachſenburg
Eichen 487 Stämme mit 205
Buchen 130 Stämme mit 62 fm Ahorn
Eſchen Elsbeeren und Linden 89
Stämme mit 14 im

Schutzbezirk Oberböſa
Eichen 108 Stämme mit 143 fm
Buchen 159 Stämme mit 148 fw
Weißbuchen Ahorn Ulmen und Els
beeren 29 Stämme mtt 17 m

Es wird bemerkt daß die Buchen
meiſt in großen Looſen zum Ausgebot
gelangen Einzeln kommen für den
Localbedarſ nur die Buchen in den
Diſtricten 42 Langenthal 61 Hel
drungen 87 Sachſenburg 101 Ober
böſa zur Verſteigerung

Die betreffenden Königlichen Förſter
ertheilen nähere Auskunft

Königliche Oberförſterei
Hoiz Verkauf

in der Kal Oberförſterei Tornau
Sonnabend den 20 Februar 1897

ſollen von Vormittags 10 Uhr ab au
dem Eiſenham mer öffentlich meiſt
bietend verkauft werden

J Schutzbezirk Tornau II Jag 87
3 Eichen IV/V mit 1,5tm 5 Ahorn
und 155 Buchen mit 83 m 134
Birken und Erlen mit 106 fm
300 Kiefern und Fichten mit 400 tn
15 rm Weißhuchen Nutzkt I 2 m
lang 5 rm KiefernNutzkl I

2 Schutzbezirk Bauerhaus Jag 131
Ba Löcherhiebe VI 1 Eiche
mit 1 fm 75 Buchen mit 10 w
21 Kiefern mit 32 m



Beachtenswerth

Von morgen Mittwoch ab ſteht ein
auſzerordentlicher großer Transvort

pr belgiſcher Spannpferde
leichten und ſchweren Schlages

zu ſehr ſoliden Preiſen bei mir zum Verkauf

er Salona Dorotheenſtrafje 7/8

AbgabePreislagen
JedermannMaße an

Muſterauswahl wird auf Verlangen portofrei zugeſandt

Gebrüder Dold Tuchfabrikanten Villingen i Schwarzwald

Vorzügliche moderne Stoffe für
Herren ü Knabenkleider in reellen

beliebiger
Große

e R V M

R kaufen

Annonoen
Annahme
für alle Zeitungen

re
m

J J J 2z Brüderstr

e t
Fernſprecher 151 Ununterbrochen von 8 geöffnet

Lackem
mit J Etage verbunden gr Räume paſſend für Möbel und Eiſen
branche 2c ſofort oder ſpäter zu vermiethen
1810 befördert Rudolf Mosse Halle a S

Drrünmazd Haag
Gr Ulrichſtr

Eine leiſtungsfähigeThüringer Exporthierbrauerci

ſucht zum Vertriebe ihrer hellen und dunkeln Ervort S
biere Münchener Art einen geeigneten kantionsfähigen Ver

Bevorzugt werden Wirthe mit eigenem Ausſchanktreter
lokal und größerem Conſnum oder aut eingerichtete Flaſchen
bierhändler Offerten unter C E 231 ſind an die Annoncen
Expedition von Rudolf Mosse Berlin s W zu richten

Villa Berkaut
Jch beabſichtige mein großherr

ſchaftliches Hausgrundſtück mit
hübſchem Garten in geſunder Lage
unter günſtigen Bedingungen ſofort
oder ſpäter zu verkaufen Offerten
befördert unter K i 1686 Rudolf

Moffe Halle a/S 8
Neuerbautes Wohnhaus
Oleariusſtr dicht am Hallmarkt
ſofort billig verkäunflich Offerten
unter N m 439 beförd Rudolf
Mosse Halle aS 8Ssoolbad IKösen

Eine in der Nähe der Saline
gelegene VilIa mit großem Garten
gut eingeführter Fremdenpenſion iſt
Fa milienverhältniſſe halber zu ver

S kaufen Off erb unter K r 54586
J an Rud Mofſſe Halle ad

S e Z ZwingerſtrafzeZinshans u
J Seitengebäude Hof u Thoreinfahrt

bei geringer Anzahlung zu ver
Off unter J g 438 beförd

h Rudolf losse Halle a/S s
Herrſchaftl Vohnhans hen

J Vorgarten beſte Lage Lafontaine
J ſtraßßze ganz billig zu verkaufen
E Offerten u Z r 437 befördert
S Rudolf Moſſe Halle a S

Bückerei Perpachtnug
Eine Bäckerei in guter Lage von

S Cöthen iſt zum 1 April 97 ander
J weitig zu verpachten event auch
J billig zu verkaufen Pacht 450 Mt

Näheres zu erfragen unter B A 164
an Rudolf Moſſe Cöthen i Anh

Eine ſeit 25 Jahren beſtehende
Bäckerei

und Pfefferküchlerei
iſt anderer Unternehmungen halber
fofort zu erkaufen Anzahlung
3900 Offerten unter M 100 an
Rud Moſſe in Apolda erbeten

Für ein Architektur Burean
werden 1 Oktober einen früher

25 eſtehend aushelle Ränme mindeſtens drei

größeren nicht über 2 Treppen
hoch liegenden Zimmern geſucht

Gefl Off mit Angabe über Lage
Umfang und Preis der Ränumlich
keiten unter 0 n 1659 befördert
Rudolf Moſſe Halle a/S
Große Merhkfſtelle u Ziederlage
in großem Hof mit oder ohne
Wohnung ſofort oder ſpäter preis
werth zu vermiethen Off unter
R m 1771 an Rud Mofſſe Halle

re25,000 Mark
J werden auf ein größeres Gut

J im Saalkreiſe Werth 290,000 Mek
J hinter 108,000 Mk jetzt oder ſpäter
J zu leihen geſucht Angebote mit

Zinsangabe unter N 163 an Rud
Moſſe Cöthen in Anhalt erbeten

Einen gebrauchten noch gut er
haltenen fehlerloſen

4 pferdigen

Gasmotor
zu kaufen gefucht Näh bezüPreis Herkunft Alter a

O w 1824 an Rud Moſſe Halle

80 000 Mk geſücht 49/0 I Hyp
x l 5 Leipziger Straße

dahinter 20,000 Mark feſtſtehende
Hypotheken Off sub 0 n 1809
an Rud Muoſſe Halle 8

10,000 Mk eb qgauf ein

herrſchaftliches Grundſtück ſofort
oder ſpäter auf gute Hypothek
Offerten unter W c 1685 beförd
Rud Moſſe Halle 8
Mk 800 geſucht auf gute

K Hypothek innerhalb der Hälſte des reellen Werthes
eines großen ſchönen Wohnhanſes
Offerten unter M s 1758 an Rud
WMofſſe Halle

15,000 Mk innerh d Fenerkuſſe
auf herrſch Grdſt geſ Off sub J
k 1814 bef Rud Moſſe Halle s 8

ſtrebſamer Kaufmann
ſucht zur Uebernahme

eines Grundftücks
worin gangb Colonialw Geſchäft

b ein Kapital von S5000 Mark zu 4 verz zu
Off unter F p 54841 an

Rud Moſſe Halle s S
Für die Sommermonute wird z J

Mitbenutzung nicht zu weit der S
Steinſtr abgelegen ein Garten zu S

Off mit Preis
unter M b 1821 befördert Rud S

Moſſe Halle s7

P e eEine große leiſtungsf Häckſel S
fabrik ſucht für Halle einen tüch

Off u M s 1812
an Rudolf Mofſe Halle

Junger
25 J alt
und Umban

betrieben wird

leihen

miethen geſucht

tigen Vertreter

Eine leiſtungsfähige
Verblendſteinfabrik
ſucht für dort einen tüchtigen

Vertreter 9

Off sub J V 7697 an R Moſſe
Berlin SW erbeten ad

x DCTSClcCccl9OſCST SOC T

Ein Lehrling
mit guter Schulbildung kann zu
Oſtern unter günſtigen Bedin
gungen in eine hieſige Buch
handlung eintreten Gefällige
Offerten unter R r 1097 be
fördert Rud Moſſe Halle s

Conditorlehrling
ucht zu Oſtern unter günſtigen Be
ingungen Otto Peter Conditorei

Geſucht zum 1 April als Stütze
gebildetes junges Mädchen

das ſelbſtändig kocht und kinderlieb
iſt Off unter D o 1807 befördert
Rudolf Moſſe Halle

Jüngere Mamſell
welche ſchon in beſſerem Reſtaurant
thätig war kann zum 1 März als
zweite Mamſell antreten

Kenelt s Weinhaus
Gr Steinſtraße 43

Für ein 18jähr anſt Mädchen
zur Erlernung des Haushalts und
der Küche 1 April in beſſ Hauſe
Stellung geſucht ohne gegenſeitige
Vergütung Off u C f 1820 be
fördert Rudolf Moſſe Halle s

P

Telephon No 161
B

Offerten unter A z

Engros EngrosAKedr Buttermilph

Halle a/S
empfehlen als billigſto

Bezugsquelle für
Wiederverkäufer
es

ePrühjahrs Artikel
Märbel

Glaskugeln
Gummihbälle

Hornbälle
Wollbälle

Kreisel
Schiefergriffel
Sechiefertafeln
Schultornister

federkasten
Spazierstöcke
Lederwaaren

Schmucksachen
Stahlwaaren

Ilarzer Holzwaaren
eigener Fabrik

Frühjahrspreisliſte koſtenfrei
Sämmtliche Kurz u Galanterie W

Waaren in größter Auswahl
Vollſtändige Einrichtung

neuer Kurzwagren Geſchäfte F
J ſowie von 10 25 u 50 Pfg

Bazaren SGeschäftsbaus 3Land wehrſtr 9
nahe am Bahnhof G S

ehe
rAkener Ackerwalzen

Dreitheilige eichene Ackerwalzen in
jeder gewünſchten Stärke mit und
ohne Gerüſt auch fertig gangabar auf
der Gewerbe Ansſtellung 1896 durch
ehrende Anerkennung ausgezeichnet
liefert zu äußerſt billigen Preiſen

Gust Müller Zimmermeiſter
Aken a d Elbe ar

en Henſationell en
Schuurrhartformer

ohne Bart Binde
Jeder Herr kann ſich in meinem

Geſchäft zur Probe den Schnurrbart
gratis formen laſſen rFIavtim Lärt Friſeur

Park Bad
Erfinder des berühmten Univerſal

Haarwaſſers u Schuppenpomade

Altes Meſlſing u Kupfer
x kauft Ferd Hlaassengter

Barfüßerſtraße 9 8
Hochfeinen Sauerkohl
ſt grüne Schnittbohnen
ff junge Achnittbohnen Zaſen

ff gedörrte Schnittbohnen
ff ruſſ Zuckerſchoten
empfiehlt Gust Friedrich Bärgafſſe

Hochfcines ſüßes aumennus
per Pfd 30 Pfg Pfund

ff Himbeermarmelade 50

ff Apfelgelée r
feinſten hicſigen Vlüthenhonig

per Pfd 80 u 100 Pfg 8
empfiehlt Gust Friedrich Bärgafſſe

Hochkeine ſließend fette
Jsländer Heriuge

ber Stück 20 u 25 Pfg empfiehlt
Gust Friedrich Bärgaſſe

Brfeſfter
Ia Singapore weiß à Pfd 80
Ia ſchwarz à Pfd 70 9

Bei Abnahme von 5 Pfd à Pfd
5 3 niedriger s

I W Haacke Gr Klausſtr 16
Langnese Bisguits

empfiehlt zu Original Fabrikpreiſen

Carl Booch reiteſtr ung

6 u 7 Stück ff Heringe 25 Pf
Magdeb Sauerkohl à Pfd 6 Pf

offerirt
A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

i S Getreide liefere ichGer öſtetes jetzt in weiter ver

beſſerter Qual täglich friſch und be
ſonders angenehm im Geſchmack r
Weizen und Gerſte pr Pfd 18 Pfd
Korn 16 Pig Für Wiederverk billiger
Hallesches Caffee Vers Geschäft
Otto Bornschein Aräderftraßes

Extra friſchen re

O Seelachs Schellfiſch Dorſch
Sprotten Bücklinge Brat
heringe bei Herin LAncke

r T

i

W
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Schönheit des Antlitzes
wird am sichersten erreicht und gepflegt durch

Leichnen s
Fettpucder

M Ieichner s Hermelinpuder und Aspasiapuder

Diese berühmten Gesichtspuder werden in den höchsten Damenkreisen
h und von den ersten Künstlerinnen mit Vorliebe angewendet sie geben

der Hant ein rosiges jugendschönes blühendes Aussehen und man
sieht nicht dass man gepudert ist Nur in geschlossenen Dosen in der

Fabrik Berlin Schützenstr 31 und in allen Parfumerien

Man hüte sich vor NachahmungenL Leichner Berlin Lief d Königl Thenter

Berger s
Germania

Fabrik
J Robert Berger

Pössneck j TR

ſowie alle anderen Sorten

Se en e G nempfiehlt und nimmt ſchon jetzt Aufträge entgegen

Hrrüeelrüch Harakamer
Fluß und SeefiſchHandlung r

Fiiſcherplan Nr 3
Dienetiegen ildunger Mineralwäſſer

der GeprgVictar und HelenenOnelle ſind altbewährt und un übertroffen bei
allen Nieren z Blaſen und Steinleiden ſehr wirkiam bei Magen und Darm
katarrhen bei Störnngen der Blutmiſchungen als Blutarmuth Bleichſucht u ſ w
Waoſſer käuflich in den Mineralwaſſerhandlungen und Apotheken verſendet in
ſtets friſcher Füllung die Unterzeichnete Verſand in 1895 über 816,000 Flaſchen
Das im Hundel vorkorimende angebliche Wildunger Salz iſt ein zum Theil
unlösliches nabezu werthloſes künſtliches z5abrikat Aus hieſigen Queüen
werden keine Salze bereitet Schriften gratis und frei adDie Jnſpektion der Wildunger MineralqueyenActien Geſellſchaft

e
S e e

e

s e e

ce c

indersei ortroſen aa
Han lese die Gutachten von 2000 deutschen Professoren und Lerzten

Jeder Fleck aus jedem Stoff verschwindet
uud ganze Kleidungsstücke werden wie neu

durch Waschen mit Paltzow s

uillaya Seife
welche das lästige Auskochen der Quillaya Rinde

erspart

Werdanu j S Wilhelm SchönInh W Schön u H Paltzow Chemische Fabrik
Erhältlich nebst G ebranchsanweisung per Stück

Ernst Walter Geiststrasse 67

D R G D 18559
35 Pfg in der Drogerie Phönix

RONGEGM
KtärAötos Iathr arven I büenhaltiges Ineralwasser

empfohlen von den ersten medicinischen Autoritäten bei

Anämie Chlorose Haut Nerven u Frauenleiden Malaria etc
Die Trinkeur wird das ganze Jahr gebraucht

Depots in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken

Ein Transport
Prima Bayr Zugochſen

iſt bei uns eingetroffen und ſteht preis
werth zum Verkauf

Gebr VriedmanmHalle aS Marienſtraße 24 C
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